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Rathaus.

Betr.: Ref;7/la.
Strassenbenennung.

•Der gefertig te  Hauptausschuss des Deutschen und Oester­
reich! sehen Alpenvereins hat mit grosser Befriedigung davon Kennt­
nis genommen, dass der verehrliche Stadtrat drei Strassen und einen 
Platz in  München nach den hei der Uanga Partat-Expedition verun­
glückten deutschen Bergsteigern und weiterhin zwei Strassen nach 
zwei Gründern des Alpenvereins und endlich eine Strasse nach der 
berühmten Bergführerfamilie Innerkofler benannt hat.

üer Hauptausschuss erblickt in diesem Beschluss des Stadt­
rates die enge Verbundenheit der Stadt München mit dem Alpinismus, 
der dort eine mächtige Entwicklung genommen hat, und mit dem Deut­
schen und Oesterreichischen Alpenverein, dem Träger dieser grossen, 
a lle  Deutschen umfassenden völkisch und ku ltu rell bedeutsamen Ver­
einigung. Der Hauptausschuss spricht Ihnen hiefür seinen au frich ti­
gen und wärmsten Dank aus.
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